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Abstract 
 

„Der Vorleser“ ist ein Roman (1995) von Bernhard Schlink, er wurde bis heute 
in fast 40 Sprachen übersetzt und gehört neben der „Blechtrommel“ von 
Günter Grass und Patrick Süskinds „Parfüm“ zu den weltweit erfolgreichsten 
Werken der deutschen Nachkriegsliteratur. Das Buch, in dessen Mittelpunkt 
die deutsche Vergangenheitsbewältigung steht, wurde mit verschiedenen 
Preisen ausgezeichnet und 2008 verfilmt, war aber andererseits auch sehr 
umstritten. Die vorliegende Arbeit befasst sich mit den Fragen, ob bzw. warum 
sich dieses Werk für den DaF-Unterricht in Taiwan eignet und mit welchen 
Zielen und Methoden im Unterricht damit gearbeitet werden kann. Ein 
erfahrungs- und gleichzeitig textorientiertes Konzept wird schließlich als für 
die vorliegende Zielgruppe am geeignetsten herausgearbeitet. Anschließend 
wird ein Unterrichtsplan für diesen Roman vorgestellt und diskutiert, der an 
einer taiwanischen Universität mit Studierenden im 4. Studienjahr 
durchgeführt wurde. Da zum Verständnis des Romans die Kategorie 
„Mitspielen“ bzw. „Nicht-Mitspielen“ sowohl auf inhaltlicher wie auf formaler 
Ebene eine Schlüsselrolle spielt, steht auch in der hier vorgestellten 
Unterrichtssequenz dieses Element im Vordergrund. Die Studierenden sollen 
durch die Vermittlung textanalytischer Kenntnisse erkennen, dass der 
Ich-Erzähler ein komplexes Spiel mit seinen Lesern treibt. Außerdem sollen 
sie ihre Mitspielerrolle in diesem Spiel entdecken und es soll bewusst werden, 
dass es außer „verstehender“ auch die Option der „widerständigen“ Lektüre 
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gibt. Im Zusammenhang damit wird auch eine Reflexion der ethischen 
Dimension dieses „Mitspielens“ bzw. „Nicht-Mitspielens“ angestrebt. 
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